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1. Bezirksklasse Herren Emden/Leer

SV Warsingsfehn II : TV Oldersum 
Freitag, 23.02.2024, 20:00 Uhr

Wallenstein tütet den Sieg für den SV Warsingsfehn II ein

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg des SV Warsingsfehn II
im Spiel der 1. Bezirksklasse Herren Emden/Leer gegen den TV Oldersum fest. Beide Teams hatten
in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für den SV
Warsingsfehn II, als auch für den TV Oldersum am Freitagabend Ersatzspielern an. Eine sichere
Bank war an diesem Tag insbesondere Jann Wallenstein, der seine Spiele allesamt gewann.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Trotz Blitzstart verloren Feldkamp / Kosubek ihr Spiel gegen
Waldera / Hensmann letztlich mit 1:3. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der anschließenden 1:
3 Niederlage jedoch für Lohrie / Barth gegen Schindler / Rademacher. Kaum gefährdet war der
Erfolg in drei Sätzen von Siemens / Wallenstein nachfolgend gegen Wildemann / Brüsehoff. Das war
ein souveräner Sieg. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Eine knappe Niederlage gab es im Anschluss für Jonas Feldkamp beim 2:3 gegen Jörg
Waldera. Der Start in die Partie hätte für Jürgen Lohrie besser laufen können, doch gewann er nach
Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Bernd Schindler noch in vier Sätzen und steuerte somit
einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:3 an den Tisch. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der nachfolgenden 1:3
Niederlage jedoch für Torsten Siemens in dem im Vorhinein als offen eingeschätzten Spiel gegen
Pascal Wildemann. Zwischenzeitlich musste Tammo Kosubek zwar einen Satz weggeben, fuhr
danach sein Spiel gegen Dirk Hensmann, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt
werden konnte, aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Jann Wallenstein gewann im Anschluss sein
Spiel gegen Wichert Brüsehoff sicher in drei Sätzen. Beim 3:1-Sieg von Fokko Barth gegen Sven
Rademacher ging nur der erste Satz verloren. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
SV Warsingsfehn II und des TV Oldersum. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen
Jonas Feldkamp und Bernd Schindler beendet, das Jonas Feldkamp letztendlich gewann. Durch
diesen Erfolg hat Feldkamp nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun
bei 8:3 steht. Einen Sieg verpasste am Nachbartisch Jürgen Lohrie bei seiner Vier-Satz-Niederlage
gegen Jörg Waldera und verpasste somit einen überraschenden Erfolg. Mit dieser Niederlage liegt
Lohrie nun bei einer Einzelbilanz von 5:4 seit Beginn der Serie. Mit einem Sieg im finalen fünften
Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als eindeutige Angelegenheit für Dirk
Hensmann eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Torsten Siemens gewann gegen Dirk
Hensmann mit 3:2. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Siemens nun bei
8:13, während Hensmann bislang 15 Siege und 6 Niederlagen zu verzeichnen hat. Das Resultat vor
dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Recht kurzen Prozess machte dann Tammo Kosubek
beim 3:0 mit Pascal Wildemann. Das war ein souveräner Sieg. Durch diesen Sieg liegt die bisherige
Saison-Bilanz von Kosubek nun bei 9:11. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte Jann
Wallenstein beim 11:6, 11:3, 11:8 gegen Sven Rademacher. Das war ein souveräner Sieg. Der 9:5-
Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 03.03.2024 gegen den
SV Nortmoor, während der TV Oldersum am 24.02.2024 gegen den SV Frisia Loga antritt.
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 Statistik:
 SV Warsingsfehn II

Doppel: Feldkamp / Kosubek 0:1, Lohrie / Barth 0:1, Siemens / Wallenstein 1:0 
Einzel: J. Feldkamp 1:1, J. Lohrie 1:1, T. Siemens 1:1, T. Kosubek 2:0, J. Wallenstein 2:0, F. Barth 1:
0 

 TV Oldersum
Doppel: Schindler / Rademacher 1:0, Waldera / Hensmann 1:0, Wildemann / Brüsehoff 0:1 
Einzel: B. Schindler 0:2, J. Waldera 2:0, D. Hensmann 0:2, P. Wildemann 1:1, S. Rademacher 0:2,
W. Brüsehoff 0:1


